
Solidaritätsadresse an die streikenden Kolleginnen und Kollegen der 

Sozialen- und Erziehungsdienste 

 

 

Liebe streikenden Kolleginnen und Kollegen der Sozialen- und 

Erziehungsdienste, 

 

Ihr leistet mit eurer Arbeit einen sehr wichtigen Beitrag in unserer Gesellschaft. 

 

Leider unter sich immer weiter verschlechternden  Bedingungen. Eure 

Bezahlung ist schlecht, die Anforderungen steigen ständig, es gibt nicht 

genügend Personal in  den Einrichtungen und einige von Euch arbeiten bereits 

unter prekarisierten Bedingungen. Eure physische, psychologische und  

mentale Arbeitsbelastung ist enorm und nimmt weiter zu. Auch die 

gesellschaftliche Anerkennung für eure Arbeit lässt zu wünschen übrig. 

 

Den von Euch geforderten Tarifvertrag Gesundheitsförderung  verweigern Euch 

die Arbeitgeber. Deshalb befindet Ihr Euch in einem gerechtfertigten Streik. 

 

Wir, die MitarbeiterInnen an den Hochschulen wissen, dass es schwerer ist, 

sich zum Streik zu entschließen, wenn man mit und für Menschen arbeitet. Der 

Tatsache, dass Ihr Euch dennoch zum Arbeitskampf entschlossen habt,  zollen 

wir hohe Anerkennung. 

 

Wir, die Mitglieder der ver.di Betriebsgruppe der Technischen  Universität 

Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig erklären uns mit Euch, den streikenden 

Kolleginnen und Kollegen uneingeschränkt  solidarisch. Für Euren Arbeitskampf 

wünschen wir Euch viel Erfolg,  weiterhin die Kraft, die Entschlossenheit und 

den Mut, den Ihr  bisher bewiesen habt. Wo es uns möglich ist, werden wir 

Euren  Arbeitskampf unterstützen. 

 

 

Für die ver.di Betriebsgruppe der Technischen Universität    

Carolo-Wilhelmina zu 

Braunschweig" 

 


